
amtsblatt
Jahrgang 2026	 Donnerstag, 19. Februar 2026� Nummer 8



2 Amtsblatt der Stadt Pfullingen�

Abfalltermine

Ia IIa Ib IIb IIIa IIIb IVa IVb

2-wöchent-
liche  

Leerung

Bezirk	               Gelber Sack
Ia, IIIa	 Montag, 23. Februar
Ib, IIIb	 Dienstag, 24. Februar
IIa, IVa	 Mittwoch, 25. Februar
IIb, IVb	 Donnerstag, 26. Februar

Bezirk	               Altpapier
IIIa	 Montag, 23. Februar
IIIb	 Dienstag, 24. Februar
IVa	 Mittwoch, 25. Februar
IVb	 Donnerstag, 26. Februar

Bezirk	              Biotonne

IIIa	 Montag, 23. Februar

IIIb	 Dienstag, 24. Februar

IVa	 Mittwoch, 25. Februar

IVb	 Donnerstag,  26. Februar

Bezirk	            Restmüll

IIIa	 Montag, 23. Februar

IIIb	 Dienstag, 24. Februar

IVa	 Mittwoch, 25. Februar

IVb	 Donnerstag,  26. Februar

Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag bis Freitag: ab 18.00 Uhr 
Telefon 116 117

Wochenende und Feiertage: 
durchgehend Telefon 116 117
Ab sofort gelten auch für die augen-,  
kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste die  
bundesweite Rufnummer 116117  
(Anruf ist kostenlos) für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
vermittelt. 
Über diese Rufnummer werden auch die medizinisch  
notwendigen Hausbesuche koordiniert.

Adressen und Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen:
beim Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstraße 31, 72764 Reutlingen

Erwachsene Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 18.00 bis 22.00 Uhr
Sa., So., Ft., 8:00 bis 22:00 Uhr

Kinder Öffnungszeiten: Sa., So., Ft., 9:00 bis 13:00 Uhr und  
15:00 bis 19:00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01801 116116

Apotheken-Notdienst 
jeweils von 08:30 bis 08:30

Bitte informieren Sie sich
- �vom Festnetz mit der kostenfreien Rufnummer  

0800 00 22 8 33

- �aus den Mobilnetzen erreichbare Rufnummer  
22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min.)

- über die Homepage für Apothekennotdienste 
	 www.aponet.de

welche Apotheke Notdienst hat.

Notrufnummern...
Notarzt und Rettungsdienst	�  112
Feuerwehr� 112
Polizei� 110
Polizeirevier Pfullingen� 9918-0
Giftnotruf� 0761 19240
Klinikum am Steinenberg	�  200-0
Krankentransport� 19222
Störung Strom und Gas (Tag und Nacht)� 582 3222
Störung Wasser und Wärme (Tag und Nacht)� 7030-9222

Soziale Einrichtungen
Hospizgruppe Die Brücke (Sitzwachen)� 973432
Selbsthilfegruppe Lebenschance-Depression� 790768
Weißer Ring Opfertelefon (Landkr. Reutlingen)� 504859
Kinder- und Jugendtelefon (anonym und kostenlos)� 116111
Telefonseelsorge (gebührenfrei)	�  0800 1110111
Bestattungsdienst Mutschler und Betz� 79526
Bestattungsdienst Weible	�  78048

Impressum: 
Herausgeber für den amtlichen und redaktionellen Teil (ohne Anzeigen) des 
„Amtsblatts“ ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt:	   
Stadt Pfullingen,  Marktplatz 5, 72793 Pfullingen, Telefon 07121 7030-0, 
E-Mail: amtsblatt@pfullingen.de.
Herausgeber für den weiteren Inhalt ist der Verlag:	   
Fink GmbH, Druck und Verlag, Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen, 
Telefon 07121 9793-0, Fax 07121 9793-993.

Pfullinger Markttage:
Dienstags: 15:00 – 18:00 Uhr
Bio-Regio-Markt auf dem Marktplatz
Freitags: 7:00 – 13:00 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
(Individuelle Änderungen vorbehalten)

Für den Inhalt von Beilagen, die über den Fink-Verlag mit dem 
Amtsblatt verteilt werden, ist der Auftraggeber/die Auftragge-
berin selbst verantwortlich, da diese Beilagen weder den amt-
lichen noch den redaktionellen Teil des Amtsblatts betreffen. 
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Schloss-Sanierung nimmt wichtige Hürde - Land 
stellt Fördermittel für das weitere Sanierungsgebiet 
Westliche Innenstadt zur Verfügung
Das Städtebauförderprogramm des baden-württembergischen Minis-
teriums für Landesentwicklung und Wohnen stellt landesweit Mittel 
für die städtebauliche Erneuerung bereit. Pfullingen kommt gleich mit 
zwei Sanierungsgebieten zum Zug. Für das laufende Sanierungsge-
biet Lindenplatz/Innenstadt Süd wurden zusätzliche Fördermittel in 
Höhe von 1 Million Euro gewährt. Das Sanierungsgebiet „Westliche 
Innenstadt“ wird neu aufgenommen und mit 1,7 Millionen Euro an 
Zuschüssen bedacht. Die Mittel stehen hier in Aussicht für die Aufwer-
tung des öffentlichen Grün- und Freiraums sowie zur energetischen 
Erneuerung des Gebäudebestands, wie es in der Ministeriumsmittei-
lung heißt.
Im Mittelpunkt des neuen Sanierungsgebietes „Westliche Innenstadt“ 
steht dabei das denkmalgeschützte Schloss, in dem die städtische 
Musikschule und die Schloss-Kita ihre Heimat haben. Mit Hilfe der 
Fördermittel soll das Gebäude in den nächsten Jahren sukzessive mo-
dernisiert und baulich an heutige Anforderungen angepasst werden. 
„Unser Ziel ist es, das Schloss dauerhaft zu erhalten und insbesondere 
seine Nutzung durch die Musikschule langfristig zu sichern“, sagt 
Stefan Wörner. Dadurch könne das historische Bauwerk ein wichti-
ger kultureller Treffpunkt bleiben, so der Bürgermeister, der seinen 
Dank und seine Begeisterung über die Förderzusage aus Stuttgart 
zum Ausdruck bringt.
Die konkreten Sanierungsvorhaben am Schlossgebäude werden dem 
Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen vorgestellt. Bei entspre-
chendem Beschluss und in enger Abstimmung mit den beteiligten 
Behörden und Nutzern könnten die Arbeiten zur Dachsanierung und 
der Ausbau des Dachgeschosses bereits in diesem Jahr beginnen. 
Die vom Rat beschlossene Musikschulkonzeption formuliert das Ziel, 
dass die Musikschule dauerhaft im Schloss untergebracht bleiben 
soll. Damit ist die Nutzung des historischen Bauwerks auch künftig 
garantiert. Der dortige Kindergarten soll derweil eine neue Heimat 
im noch zu errichtenden Kindergarten in der Großen Heerstraße be-
kommen.
Neben der oben genannten Aufwertung des öffentlichen Grün- und 
Freiraums rund um die Echaz – hierbei wird es auch um Hochwasser-
schutz, Klimaanpassung und ein Mehr an Aufenthaltsqualität gehen 
– sollen ebenso private Hauseigentümer im neuen Sanierungsgebiet 
„Westliche Innenstadt“ von den Fördermitteln profitieren.
Grund zur Freude in der Echazstadt ist die gleichzeitig verkündete 
Nachricht, dass auch das bereits seit einigen Jahren bestehende 
Sanierungsgebiet „Lindenplatz/Innenstadt Süd“ mit zusätzlichen 
Geldern bedacht wurde. Eine weitere Million Euro fließen hier von der 
Landeshauptstadt nach Pfullingen für laufende wie auch erst noch 
anstehende Maßnahmen. Aktuell dreht sich hier fast alles um die Er-
richtung des Rathausergänzungsgebäudes sowie die Sanierung der 
historischen Rößle-Scheuer, die eine neue Verwendung als „Service-
Gebäude“ für das künftige Rathaus-Ensemble erhalten soll.
Zusätzliche Maßnahmen im Sanierungsgebiet „Lindenplatz / Innen-
stadt Süd“ dürften in den kommenden Jahren etwa die Aufwertung der 
Griesstraße im Bereich nahe zum Marktplatz oder die Abbrüche der 
Häuser 6 bis 8/1 in der Marktstraße sein. Auch eine Aufwertung des 
Innenhofs zwischen Kirch- und Klemmenstraße neben der Rößle-
Scheuer ist angedacht.

Titelseite: Mistelbekämpfung in Pfullingen
Aufruf an die Grundstückseigentümer/innen in den Bereichen 
Talacker, Vorderes Hart und Bützen
Misteln sind Pflanzen, die auf Bäumen leben und sich durch 
eine halbschmarotzende Lebensweise von ihrem Wirtsbaum er-
nähren. Sie schwächen diese Bäume und breiten sich auf den 
weiteren Baumbestand aus. Die Mistel stellt deshalb eine ernst-
zunehmende Gefahr für Streuobstwiesen dar. Nur durch aktives 
Eingreifen, Pflege und 
Schutzmaßnahmen 
lässt sich diese wert-
volle Kulturlandschaft 
für kommende Gene-
rationen bewahren. 
Zusammen mit dem 
Obst- und Gartenbau-
verein Pfullingen e. 
V. setzt sich die Stadt 
Pfullingen daher für 
die Beseitigung dieser 
Halbschmarotzer ein.
Foto: Lukas Mischnick vom 
Schwäbischen Streuobst-
paradies

Abschnittsweise werden die Eigentümer von Streuobstbestän-
den auf der Gemarkung Pfullingen öffentlich aufgefordert, ihre 
Bäume auf Mistelbefall zu kontrollieren und die Misteln – falls 
vorhanden – zu entfernen. Grundlage dafür ist § 26 Landwirt-
schafts- und Landeskulturgesetz (LLG), der die Eigentümer/in-
nen eines landwirtschaftlich nutzbaren Grundstückes verpflich-
tet, ihr Grundstück und den Streuobstbestand zu pflegen und 
potentielle Schäden von umgebenden Beständen fernzuhalten.
Für die im Kartenausschnitt rot umrandeten Gebiete – dies 
sind die Gewanne Talacker, Vorderes Hart und Bützen – erfolgt 
hiermit der Aufruf an die Eigentümer/innen, Misteln in ihren 
Streuobstbeständen fachgerecht zu entfernen oder entfernen 
zu lassen.

 
Hilfestellung für Selbstschneider bietet dabei der Obst- und 
Gartenbauverein Pfullingen.
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Pfullinger GHV spendet an den Förderverein 
Sonnenstrahlen
Eine wertvolle Unterstützung für Familien in schwierigen Lebens-
situationen: Der Vorstand des Gewerbe- und Handelsvereins (GHV) 
hat am Dienstag eine Spende in Höhe von 1.000 Euro an den Förder-
verein Sonnenstrahlen übergeben. Sieglinde Schairer und Marina 
Riedinger überreichten den symbolischen Spendenscheck an den 
Vorsitzenden des Vereins, Landrat a. D. Thomas Reumann. Begleitet 
wurde die Übergabe von Bürgermeister Stefan Wörner, der selbst 
Beirat im Verein Sonnenstrahlen ist.
Die Spendensumme wurde durch gemeinsames Engagement erwirt-
schaftet: Beim Getränkeverkauf von Ikuh und GHV im Rahmen des 
„Dolce Vita“-Events im Juni 2025 sowie beim Adventszauber im zu-
rückliegenden Dezember im Kulturhaus Klosterkirche wurden Erlöse 
für den guten Zweck gesammelt. Beim Adventszauber erhielt der GHV 
zudem Unterstützung durch eine großzügige Kuchenspende der Bä-
ckerei BeckaBeck, die an beiden Veranstaltungstagen zum Gelingen 
beitrug. Die GHV-Vorständinnen dankten allen Beteiligten, der Familie 
Beck im Besonderen, und hoffen, durch ihre Spende einen helfenden 
Beitrag in schwierigen Lebensphasen ermöglichen zu können.

 
Spendenübergabe auf dem Pfullinger Marktplatz mit Landrat a. D. Thomas 
Reumann, Sieglinde Schairer, Marina Riedinger (beide GHV) und Bürgermeister 
Stefan Wörner. (Foto: Hehn)

Der Förderverein Sonnenstrahlen wurde 2010 von Verena Stub, 
einer selbst schwer an Krebs erkrankten Mutter von zwei Kindern, 
gegründet. Ziel des Vereins ist es, Kinder und Jugendliche zu beglei-
ten, deren Eltern oder Geschwister schwer oder lebensverkürzend 
erkrankt sind. Auch deren Familien werden in dieser belastenden 
Situation unterstützt.
Das Team von Sonnenstrahlen schenkt Zeit, Aufmerksamkeit und 
Entlastung im oft herausfordernden Alltag. Neben therapeutischen 
Angeboten wie Kunst-, Ergo-, Musiktherapie oder pferdegestützter 
Therapie organisiert der Verein Ausflüge und Begegnungsangebote, 
die Momente der Freude und Normalität ermöglichen.
Spendenkonto: Förderverein für Kinder/Jugendliche krebskranker/
schwer kranker Eltern – Sonnenstrahlen e. V.
IBAN: DE17 6405 0000 0100 0590 78; BIC: SOLADES1REU
Bitte eine vollständige Anschrift angeben, damit eine Spendenbe-
scheinigung zugesendet werden kann.

Woche des Internationalen Frauentags: Workshops, 
Vorträge und Begegnungen in Pfullingen
Rund um den Internationalen Frauentag laden in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Veranstaltungen an verschiedenen Orten dazu ein, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, Perspektiven und Ideen zu 
teilen. Die vhs Pfullingen bietet zusammen mit der Stadtbücherei, 
der Musikschule und dem Integrationsmanagement der Stadt ver-
schiedene Veranstaltungen an. Die Angebote finden in der Woche 
vom 2. bis 7. März statt und richten sich überwiegend an Frauen.
Neben Workshops im Gesundheitsbereich wie „Krafttanken durch 
Naturerlebnisse“ (Freitag 06.03.26, 14 bis 15 Uhr) und „Funktionel-
le Gymnastik“ (Freitag, 06.03.26, 15:30 bis 16:30 Uhr), Angebote im 

EDV-Bereich wie „Barrierefreie Dokumentgestaltung mit MS Word“ 
(Samstag, 07.03.26, 09 bis 12 Uhr) und „Sag‘s der KI richtig: Ein-
stieg ins Prompten leicht gemacht“ (Samstag, 07.03.26, 13 bis 16 
Uhr) gibt es außerdem „Scherenschnitt für Anfängerinnen“ (Sa, 
07.03.26, 16:30 bis 17:30 Uhr). Zudem bieten die Kooperations-
partner den inspirierenden Vortrag „Mehr Gelassenheit für Frauen“ 
(Mittwoch, 04.03.26, 19 bis 21 Uhr) und den Workshop „Here I am“ 
(Dienstag, 03.03.26, 18:30 bis 20 Uhr) an. Hier werden jeweils mit 
gezielten Impulsen, Übungen und Methoden Perspektiven erweitert 
und neue Spielräume entdeckt.
Besondere Highlights, zu denen auch Männer herzlich eingela-
den sind, sind der motivierende Vortrag „Werde Alltagsbiathletin“ 
(Freitag, 06.03.26, 19 bis 20:30 Uhr) mit der Mentaltrainerin und 
ehemaligen Biathletin Simone Hauswald und mit „Sing mit“ ein Ad-
Hoc-Chor (Donnerstag, 05.03.26, 19 bis 20 Uhr). Hier sind alle will-
kommen, die Lust haben gemeinsam zu Singen. Auf dem Programm 
stehen bekannte Hits der Beatles, von Abba und Reinhard Mey.
Zu allen Veranstaltungen informiert die vhs Pfullingen auf ihrer In-
ternetseite (www.vhs-pfullingen.de). Bis auf den Vortrag „Werde 
Alltagsbiathletin“, bei dem die Stadtbücherei Pfullingen die Anmel-
dungen entgegennimmt, sind Anmeldungen bei der vhs Pfullingen 
(telefonisch unter 07121 9923-0 oder auf der Homepage) möglich.

 
Heizungsförderung für Privatpersonen Wohngebäude
Wenn die bestehende Heizungsanlage langsam ausgedient hat, 
lohnt es sich, frühzeitig über einen Heizungstausch und die ge-
wünschte Heizungsanlage nachzudenken. Wer rechtzeitig plant, 
kann nämlich für den Kauf und Einbau einer neuen, klimafreundli-
chen Heizung einen Zuschuss der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) von bis zu 70 Prozent der förderfähigen Kosten in Anspruch 
nehmen. Der Zuschuss gilt für Eigentümerinnen und Eigentümer von 
bestehenden Wohngebäuden in Deutschland. Zu den geförderten 
Maßnahmen gehören beispielsweise der Kauf und die Installation 
von solarthermischen Anlagen, Biomasseheizungen, Wärmepum-
pen, Brennstoffzellenheizungen oder wasserstofffähigen Heizun-
gen. Wer sich an ein Gebäude- oder Wärmenetz anschließt, kann 
ebenso von einer Förderung profitieren. Vorausgesetzt wird, dass 
mit der Maßnahme die Energieeffizienz des Gebäudes und/oder der 
Anteil erneuerbarer Energien am Endenergieverbrauch des Gebäu-
des erhöht werden. Außerdem muss es sich um ein bestehendes 
Wohngebäude handeln, dessen Bauantrag beziehungsweise Bau
anzeige zum Zeitpunkt der Antragstellung mindestens fünf Jahre 
zurückliegt. Bevor der Zuschuss für die Sanierung der Gebäudehülle 
bei der BAFA beantragt werden kann, muss eine Expertin oder ein 
Experte für Energieeffizienz beauftragt werden, um die Antragsbe-
stätigung zu erstellen. Beim Heizungstausch Ist kein Energieeffi-
zienz-Experte nötig.
Pflicht mit Bestätigung zum Antrag (BzA): 
· KfW-Effizienzhaus (Sanierung oder Neubau)
· Einzelmaßnahmen der BEG über KfW, bei denen eine BzA-ID er-
forderlich ist
· Maßnahmen mit individuellem Sanierungsfahrplan-Bonus (iSFP-
Bonus)
Keine BzA / kein Energieberater erforderlich: 
· Heizungsförderung (Heizungstausch, z. B. Wärmepumpe – läuft 
über KfW ohne BzA)
· Steuerliche Förderung (§ 35c EStG)
Wichtig: 
Die Pflicht entsteht immer dann, wenn im Antragsprozess eine BzA-
ID abgefragt wird.
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Wird keine BzA-ID verlangt, ist kein Energieberater vorgeschrieben.
Sie haben Fragen rund um Balkonkraftwerke, energetische Sanie-
rung oder Fördermittel? Die KlimaschutzAgentur bietet im Rahmen 
des Klimaschutzmanagement Pfullingen kostenfreie Energiebera-
tungsgespräche an. Terminvereinbarungen für ein 45-minütiges 
Telefonberatungsgespräch unter 07121 1432571 oder im Internet 
unter www.klimaschutz-pfullingen.de.

Wirtschaftsplan 2026/2027
Wohnbau Pfullingen –  

Eigenbetrieb der Stadt Pfullingen
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) und 
den §§ 1 - 4 der Eigenbetriebsverordnung (EigBVO-Doppik) in der 
heute gültigen Fassung hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
20. Januar 2026 folgenden Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 
2026/2027 beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt:

 
 

Wirtschaftsplan 2026/2027 

Wohnbau Pfullingen – 

Eigenbetrieb der Stadt Pfullingen 

 
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) und den §§ 1 - 4 der 
Eigenbetriebsverordnung (EigBVO-Doppik) in der heute gültigen Fassung hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 20. Januar 2026 folgenden Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 2026/2027 beschlossen: 

§ 1  
Wirtschaftsplan 

 
Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt: 

 

1.  im Erfolgsplan mit folgenden Beträgen (EUR) 2026 2027 

1.1 Erträge 1.168.160 1.725.760 
1.2 Aufwendungen -1.653.720 -2.174.840 
1.3 Veranschlagtes Ergebnis (Saldo 1.1+1.2) 485.560 449.080 
    
2. im Liquiditätsplan mit folgenden Beträgen (EUR)   2026 2027 

2.2 Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 1.040.300 1.523.350 
2.3 Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit -1.449.450 -1.925.350 
2.4 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Erfolgsplans  

(Saldo 2.1+2.2) 
-409.150 -402.000 

2.5 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 2.154.000 4.300.950 
2.6 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -12.268.400 -9.117.500 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit (Saldo 2.5+2.6) 
-10.114.400 -4.816.550 

2.8 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(2.4+2.7) 

-10.523.550 -5.218.550 

2.9 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 11.398.200 4.550.000 
2.10 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0 -2.300.000 
2.11. Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Finanzierungstätigkeit (2.9+2.10) 
11.398.200 2.250.000 

2.12 Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Wirtschaftsjahres (2.8+2.11) 

874.650 -2.968.550 

 
§ 2 Kreditermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
festgesetzt auf 15.948.200 €. 
 
 
  

§ 2  
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves
titionsförderungs¬maßnahmen wird festgesetzt auf 15.948.200 €.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 2.002.000 €.

§ 4 
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
� 500.000 €.
Pfullingen, den 20. Januar 2026	

II.
Das Landratsamt Reutlingen als Rechtsaufsichtsbehörde hat durch 
Erlass vom 30.01.2026 (AZ 10/2-ht-801.18) die Gesetzmäßigkeit 
des vorstehenden Wirtschaftsplans bestätigt. 
III.
Der Wirtschaftsplan kann gemäß § 81 Abs. 3 GemO auf der Internet-
seite der Stadt Pfullingen unter https://www.pfullingen.de/haushalt 
digital eingesehen werden.
gez.
Stefan Wörner
Bürgermeister

Wirtschaftsplan der Stadtwerke Pfullingen  
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027

I.
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemein-
derat am 20.01.2026 den nachstehenden Wirtschaftsplan für die 
Haushaltsjahre 2026 und 2027 beschlossen.
Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke wird festgesetzt:

Wirtschaftsplan der Stadtwerke Pfullingen 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 

 
I. 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit § 14 des 
Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinderat am 20.01.2026 den nachstehenden 
Wirtschaftsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 beschlossen. 
 
Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke wird festgesetzt: 
 

1. im Erfolgsplan mit: 2026 
EUR 

2027 
EUR 

1.1 Erträgen in Höhe von 12.927.149 12.878.499 

1.2 Aufwendungen in Höhe von  - 11.211.394 -11.423.783 

1.3 dem Jahresgewinn in Höhe von 1.715.754 1.454.716 

 

2. im Liquiditätsplan mit Investitionsprogramm: 2026 
EUR 

2027 
EUR 

2.1 Veränderung der liquiden Eigenmittel zum Jahresende in Höhe von 232.210 161.946 

2.2 Investitionen in Höhe von 7.250.000 6.385.000 

 
 

§ 3 Kreditermächtigung 
 
Für den Wirtschaftsplan 2026/2027 werden keine zusätzlichen Kredite aufgenommen.  
 

§ 4 Kassenkredite 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 2026 und 2027 auf 3.000.000 €. 
 
II. 
Das Landratsamt Reutlingen als Rechtsaufsichtsbehörde hat durch Erlass vom 30.01.2026 
(AZ 10/2-ht-801.18) die Gesetzmäßigkeit des vorstehenden Wirtschaftsplans bestätigt.  
 
III. 
Der Haushaltsplan kann gemäß § 81 Abs. 3 GemO auf der Internetseite der Stadt Pfullingen 
unter https://www.pfullingen.de/haushalt digital eingesehen werden. 
 
gez. 
Stefan Wörner 
Bürgermeister 
 

§ 3 Kreditermächtigung
Für den Wirtschaftsplan 2026/2027 werden keine zusätzlichen 
Kredite aufgenommen. 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 2026 und 
2027 auf 3.000.000 €.
II.
Das Landratsamt Reutlingen als Rechtsaufsichtsbehörde hat durch 
Erlass vom 30.01.2026 (AZ 10/2-ht-801.18) die Gesetzmäßigkeit 
des vorstehenden Wirtschaftsplans bestätigt. 
III.
Der Haushaltsplan kann gemäß § 81 Abs. 3 GemO auf der Internet-
seite der Stadt Pfullingen unter https://www.pfullingen.de/haushalt 
digital eingesehen werden.
gez.
Stefan Wörner
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Pfullingen  
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat am 20. Januar 
2026 folgende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2026 und 
2027 beschlossen:
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§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

Haushaltssatzung der Stadt Pfullingen 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 

 
 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der jeweils gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat am 20. Januar 2026 folgende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen: 2026 
EUR 

2027 
EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 70.523.700 75.161.700 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen -71.909.600 -73.291.000 

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) -1.385.900 1.870.700 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) -1.385.900 1.870.700 

 

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen: 2026 
EUR 

2027 
EUR 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 69.000.400 73.667.400 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -68.391.300 -69.918.000 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 u. 2.2) 609.100 3.749.400 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 13.067.700 11.043.000 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -20.183.600 -18.818.400 

2.6 Veranschl. Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -7.115.900 -7.775.400 

2.7 Veranschl. Finanzierungsmittelbedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -6.506.800 -4.026.000 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 7.500.000 7.800.000 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -1.408.950 -1.663.950 

2.10 Veranschl. Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo 
aus 2.8 und 2.9) 6.091.050 6.136.050 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
= Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) -415.750 2.110.050 

  
§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen wird 2026 festgesetzt auf 7.500.000 
€ und 2027 auf 7.800.000 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen belasten (Verpflichtungs¬ermächtigung
en), wird festgesetzt auf 8.265.000 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
� 6.000.000 €.
nachrichtlich:
Die Steuersätze sind durch die Hebesatzsatzung der Stadt Pfullin-
gen vom 09. Dezember 2025 festgesetzt auf: 
1.	 für die Grundsteuer
	 a) �für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer 

A) auf 300 v.H.
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v.H. 
2.	 für die Gewerbesteuer auf 390 v.H.
der Steuermessbeträge.

Grundsteuerkleinbeträge nach § 28 II Grundsteuergesetz werden 
wie folgt fällig:
	 a) �jeweils am 15. August mit dem Jahresbetrag, wenn dieser  

15 € nicht übersteigt,
	 b) �jeweils am 15. Februar und 15. August zur Hälfte des Jahres-

betrages, wenn dieser 30 € nicht übersteigt.
Pfullingen, den 20. Januar 2026
II.
Das Landratsamt Reutlingen als Rechtsaufsichtsbehörde hat durch 
Erlass vom 03.02.2026 (AZ 10/2-ht-902.41) die Gesetzmäßigkeit 
der vorstehenden Haushaltssatzung bestätigt. 
III.
Der Haushaltsplan kann gemäß § 81 Abs. 3 GemO auf der Internet-
seite der Stadt Pfullingen unter https://www.pfullingen.de/haushalt 
digital eingesehen werden. 
gez.
Stefan Wörner
Bürgermeister

 

 
Die Monatsinfos gibt"s auch online
Die im vergangenen Heft abgedruckte Monatsinfo zum Thema Am-
phibien gibt es - wie im Übrigen alle Monatsinfos - als kompaktes 
PDF-Dokument auf der Homepage der Stadt zum Download. Die 
aktuelle Version liefert so etwa auch die Lebens-
räume und Gefahrenstellen der Amphibien in einer 
farbigen Karte. Die Seite findet sich unter der URL 
www.pfullingen.de/naturschutzstiftung bzw. mit-
hilfe des folgenden QR-Codes:

 

 
Ausstellung "ZU ZWEIT"
Renate Schöck und Hanne-
lore Schubert zeigen Werke 
aus Malerei und Druckgra-
fik. Die Ausstellung kann bis 
30.04.2026 zu den Öffnungs-
zeiten der Bücherei besucht werden.
20.02.2026, 09.30 Uhr: Sing ´n` Play
Für Kinder von 6 Mon. bis 3 J. Fingerspiele und Kinderlieder auf 
Deutsch und Englisch. Ankommen bei Tee und Gesprächen ab 9.00 
Uhr. Beginn: 9.30 Uhr. Dauer: ca. 30 Minuten. Ohne Anmeldung.​
20.02.2026, 14.30 Uhr: Vorlesestunde
Dauer: ca. 30 Minuten. Im Anschluss kann gemalt werden. Für Kin-
der zwischen 5 und 8 Jahren. Ohne Anmeldung.
25.02.2026, 15.30 – 16.30 Uhr: Robo-Kids
Ozobot-Bits kennenlernen und ausprobieren. Ab 7 J. Eintritt frei, 
Anmeldung unter Tel. 07121 7030-4200.
www.stadtbuecherei.pfullingen.de
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Semesterstart: Es gibt noch freie Plätze!
Wir erweitern unser Angebot fortlaufend um neue Veranstaltungen, 
die Sie immer aktuell auf unserer Homepage finden. Schauen Sie 
gerne regelmäßig vorbei – ein Blick lohnt sich!
E3237 Fit und beweglich - Gymnastik für Frauen ab 50
Mi, 25.02.2026, 17:50 – 18:50 Uhr, 15x
E5101 Bildbearbeitung und Fotobucherstellung mit dem Smart-
phone
Do, 26.02.2026, 13:00 – 18:00 Uhr, 1x
E2440 Mandala Dotpainting
Sa, 28.02.2026, 09:00 – 12:45 Uhr, 1x
E3254 Biodanza®
Biodanza® – der „Tanz des Lebens“ – stärkt durch Musik, Bewe-
gung und Begegnung deine Vitalität und lässt dich deine eigene 
Schönheit und Stärke erleben.
So, 01.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr, 8x
EINZELVERANSTALTUNGEN
E8200 Kindertheater: 
Harry - der Froschkönig - 
für Kinder ab 6 Jahren
Kennt ihr Harry? Mit Witz 
und märchenhaftem su-
chen er und Katharina die 
Wahrheit. Ein fantasievol-
les Abenteuer mit einer Verwandlung.
So, 22.03.2026, 15:00 – 15:50 Uhr
Anmeldungen über www.vhs-pfullingen.de oder Tel. 07121/99230.

 
Anmeldung Kindertagesbetreuung - Stichtag 28. 
Februar 2026
Die Stadt Pfullingen bietet eine Vielzahl von Kinderbetreuungsan-
geboten im Altersbereich 1 bis 3 Jahre und 3 bis 6 Jahre. Für das 
kommende Kindergartenjahr von September 2026 bis Juli 2027 
stehen die Planung und Platzvergabe für die Pfullinger Kinderta-
geseinrichtungen an.
Damit Ihr Kind berücksichtigt werden kann, melden Sie bitte Ihr Kind 
bis spätestens 28. Februar 2026 an. Kinder, die bereits angemel-
det wurden, sind auf der Warteliste und müssen 
nicht erneut angemeldet werden. Details zu den 
unterschiedlichen Angeboten und die Anmel-
dung für die städtischen Kindertageseinrich-
tungen finden Sie auf der Homepage der Stadt
www.pfullingen.de/kindertagesbetreuung

 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir unsere Mitglie-
der herzlich ein. Dienstag, 24.02.2026 um 20:00 Uhr Mensa der 
Schloss-Schule Pfullingen
Tagesordnung 
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der Anwesenheit
	 Wahl des Protokollführers
	 Bekanntgabe der Tagesordnung
	 Eingegangene Anträge
3. 	 Bericht/Rückblick/Ausblick der Vorsitzenden
4. 	 Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfung
5. 	 Entlastungen Vorstand und Kassenwärterin
7. 	 Anträge/Verschiedenes
Anträge können schriftlich (Schloss Str. 24, 72793 Pfullingen) oder 
per E-Mail (foerderverein@schloss-schule-pfullingen.de) bis zum 
20.02.2026 eingereicht werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und euer Kommen.
Konstanze Mayer und Ines May (Vorsitz)

 
Neujahrsempfang 2026
Liebe Schulgemeinschaft, liebe Freunde,
es ist soweit: Unser Förderverein wird 20 Jahre alt – und das wollen 
wir mit Ihnen feiern!
Freitag, 6. März 2026 
Sektempfang: 18:30 Uhr Programmstart: 19:00 Uhr
- Ein buntes, Programm mit musikalischen Highlights 
- Leckeres Essen und erfrischende Getränke
- Gute Gespräche und geselliges Beisammensein
Stoßen Sie mit uns auf zwei Jahrzehnte Engagement, Freundschaft 
und gemeinsame Erfolgen ein Glas Sekt geht auf uns! Lassen Sie 
uns zusammen einen unvergesslichen Abend voller Spaß, Musik 
und Genuss erleben. Wir freuen uns riesig auf Sie.
Herzlichst, Ihr Förderverein
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Mittwoch, 11. März 2026 · 19:00 Uhr
Sehr geehrtes Mitglied,
hiermit laden wir Sie herzlich zur Mitgliederversammlung ein.
Ort:  Auszeitraum (Neubau), Wilhelm-Hauff-Realschule Pfullingen
Tagesordnung
• Begrüßung
• �Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht der Kassiererin sowie des Kassenprüfers
• Entlastung des Vorstands und der Kassiererin
• Projekte – Ausblick 2025/26
• Sonstiges / Anregungen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Austausch.
Mit freundlichen Grüßen
Adam Adamidis, 1. Vorsitzender
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Einladung öff. Mitgliederversammlung
Zu unserer öffentlichen Jahreshauptversammlung mit Themen-
schwerpunkt „Laiblinspavillon und Laiblinspark“ am Fr. 27.02.2026
im Treffpunkt Kutscherhaus (Hohmorgenstr. 15) um 19:00 laden 
wir herzlich ein.
Die Tagesordnung umfasst: Begrüßung, Würdigung d. verstorbe-
nen Mitglieder, Kurzberichte, Entlastung, Programm und Projekte 
in 2026:
-> �Kurzvorstellung Buchprojekt „Die Alamannen in Pfullingen“ 

durch Anthropologin Isabelle Jasch-Boley.
ca. 19:45 Uhr: Vortrag von Architekt Eberhard Wurst "Der Laiblinspa-
villon: Ein kleiner Zeitzeuge erwacht aus dem Dornröschenschlaf"
ca. 20:15 Uhr: Vortrag von Landschaftsarchitektin Waltraud Pustal 
"Der Laiblinspark: Lebensraum und grüne Lunge in der Stadt"

 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 06.03.2025, 18:00 Uhr, 
laden wir unsere Mitglieder ins Vereinsheim der Kaninchenzüchter, 
Gönninger Str., herzlich ein.
Tagesordnung
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Berichte und Aussprache
4. 	 Entlastung Vorstand und Kassierer
5. 	 Verabschiedung Haushaltsplan 2026
6. 	 Erweiterung der Beitragsordnung (Hochbeete/Garten-Quartiere)
7. 	� Verabschiedung der Nutzungsvereinbarung (Hochbeete/Gar-

ten-Quartiere)
8. 	 Ausblick
9. 	 Verschiedenes
10.	Ende
Anträge können bis 7 Tage vor der Jahreshauptversammlung beim 
Vorstand an kontakt@ogv-pfullingen.de eingereicht werden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Die Vorsitzenden Jochen Linder und Sven Hagmaier

 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Die Freunde der Stadtbücherei Pfullingen laden ein zur jährlichen 
Mitgliederversammlung am Mittwoch, 04.03.2026 um 20.00 Uhr 
in der Stadtbücherei.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht, Entlastung
3. Entlastung des Vorstands
4. Bericht der Büchereileitung
5. Verschiedenes
Karola Adam (1. Vorsitzende), Hannelore Schubert (2. Vorsitzende)

 
2. Philosophischer Stammtisch 2026
Der erste Stammtisch war gut besucht, hat aber nach der Diskus-
sion von Demokratie und allgemeinem Willen (Rousseau: volonté 
générale) eine schwierige Frage hinterlassen: Wie kann denn das 
Bewusstsein des einzelnen Menschen Grundlage der Vernunft sein? 
Das wollten die meisten nicht akzeptieren. Da aber das Bewusst-
sein seit Descartes, der sagte Cogito, ergo sum gewissermaßen das 
Grundprinzip jeden Philosophierens ist, müssen wir uns damit noch 
einmal intensiv befassen. Also lautet das Thema:
Das Bewusstsein und die Vernunft (oder die Philosophie) - Wie kön-
nen wir das Bewusstsein philosophisch bestimmen? Kann aus ihm 
ein Begriff der Vernunft gewonnen werden?
Ort und Zeit: Mittwoch: 25.2.2026 — 18h; Atelierhäuschen Kulturhaus

 

 

 
Radflohmarkt in den Pfullinger Hallen am Samstag, 21.02.2026
Die Annahme der Räder und Kleinteile findet wieder am Freitag von 
16-18 Uhr und am Samstag von 8-11 Uhr statt. Der Verkauf ist am 
Samstag von 9-15 Uhr. Die nicht verkauften Artikel können von 
14-16 Uhr abgeholt werden. Angenommen werden alle Fahrräder, 

HAT SICH IHRE IBAN
GEÄNDERT?  

Bitte Email mit den geänderten Daten an: Bitte Email mit den geänderten Daten an: 
vertrieb@der-fink-verlag.de
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Kinderfahrzeuge und Anhänger, die technisch in Ordnung sind. Das 
heißt, die Gangschaltung und Bremsen müssen funktionstüchtig 
sein und die Reifen dürfen keinen Plattfuß haben. Vom hochwer-
tigen Mountainbike über Renn, Gravel- und Kinderräder oder das 
Zweitrad für die Stadt oder zum Bahnhof wird alles angeboten. Wer 
ein E-Bike verkaufen möchte, kann beim Händler einen Diagnose 
Bericht über den Akku Zustand erstellen lassen. Die Mitglieder des 
MTB stehen gerne wieder beratend zur Seite.

 

 
Vorschau auf die kommenden Testspiele
Testspiele
Fr., 20.02., 19.00 Uhr 
VfL - TSV Ehingen
Kunstrasen am Jahnhaus Pfullingen
Sa., 21.02., 16.00 Uhr 
VfL III - SGM Talheim/Öschingen
Kunstrasen am Jahnhaus Pfullingen
So., 22.02., 13.45 Uhr 
VfL II - SV Wurmlingen
Kunstrasen am Jahnhaus Pfullingen
So., 22.02., 16.00 Uhr 
VfL - SGM Rottenacker SCHWARZ|WEISS Donau
Kunstrasen am Jahnhaus Pfullingen

 
Anmeldung Osterferienbetreuung VfL 2026
von Montag den 30.03.2026 bis Freitag den 02.04.2026
Betreuung für 6-10 Jährige unter dem Motto "Frühlingserwachen". 
Spielerische Abwechslung, in und außerhalb der Turnhalle.
Der Spaß steht dabei im Vordergrund.
Wir freuen uns auf eine Woche voller lustiger 
Abenteuer mit euch.
Wo? Turnhalle Burgwegschule Kaiserstraße 116, 
72793 Pfullingen
Wann? Täglich von 8:30-13:30 Uhr

 
Einladung zu Vereinsmeisterschaften am 7. März
Die Turnabteilung des VfL Pfullingen veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder ihre Vereinsmeisterschaften und lädt dazu herzlich alle 
Bürgerinnen und Bürger ein. Austragungsort ist die Schönberghalle, 
die an diesem ganzen Tag im Zeichen des Turnsports stehen wird.
Insgesamt nehmen rund 200 Kinder und Jugendliche – Mädchen 
wie Jungen – aus dem Breiten- und Leistungssport an den Wett-
kämpfen teil. Geturnt wird in verschiedenen Alters- und Leistungs-
stufen, sodass jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer die Möglich-
keit hat, das eigene Können zu zeigen. Der Wettkampfbeginn ist am 
Samstag den 07.03.2026 um 8:30 Uhr geplant.

 
Foto: Cilia Hörmann

Natürlich ist auch für das Drumherum gesorgt: Es gibt Verpflegung 
für Groß und Klein, sodass niemand hungrig bleiben muss. Für die 
jüngsten Mitglieder des Turnvereins wird zusätzlich ein Spielepar-
cours für Kinder unter sechs Jahren in den Pfullinger Hallen ange-
boten, bei dem sie sich austoben können.
Die Vereinsmeisterschaften sind jedes Jahr ein echtes Highlight im 
Turnkalender. Sie zeigen nicht nur die sportliche Entwicklung der 
Kinder, sondern auch, wie viel Trainingsfleiß, Motivation und Spaß 
am Turnen dahinterstecken. Für viele ist es der erste Wettkampf 
vor Publikum – umso schöner ist jede Unterstützung von den Zu-
schauerrängen.

 

 
Büro - Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag 8:30 - 11:30 Uhr
​Seniorengymnastik 
Montag, 23.02. 10:00-11:00 Uhr
Rentenberatung 23 .02. 17.00 - 19.00 Uhr
(bitte telefonische Anmeldung unter 07129 5480)
Smartphone-Kurs 
Mittwoch 25.02. 9.30-11.00 Uhr
(nur nach vorheriger Anmeldung)
​Café Central​ 
​​Mittwoch 25.02. 14.30-17.00​ Uhr​
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offene Handarbeitsgruppe 
Mittwoch, 25.02. 15:00 - 17:00 Uhr
Sprachcafé Friedenskirche Wolfgangstr. 2
Mittwoch, 25.02. 15:00-18:00 Uhr
Bücherstube Badstr.3 
Freitag, 20.02. 9:00-11:30 Uhr
Dienstag, 24.02. 16:00-18:00 Uhr
Freitag, 27.02. 9:00-11:30 Uhr
Fahrradwerkstatt (für Bedürftige) Robert-Bosch-Straße 5​
Donnerstag, 26.02. 14:00-17:00 Uhr
Ausstellung:
ZWISCHEN. WELTEN. von Romana Meissner
Werke im Zusammenspiel von Garn und Druck
im Bürgertreff e. V., Große Heerstr. 9/1,
72793 Pfullingen täglich über Haus am Stadt-
garten, Eintritt frei.​

 
Sabine: Live Musik im Festfabrikle!
Viele kennen sie bereits und wissen: Mit 
ihrer tollen Bühnenpräsenz und einer 
Mischung aus Schlager und Pop sorgt 
sie immer für großartige Stimmung. Ein 
Abend, den ihr auf keinen Fall verpas-
sen solltet – kommt vorbei und lasst 
euch überraschen! Für den kleinen 
Hunger ist natürlich auch gesorgt.Wir 
freuen uns auf euch! Tischreservierung 
leider nicht möglich. (Klosterstr.63/2)
Save the Date: Aprés-Ski-Party am 
07.03. im Festfabrikle.Eintritt frei.

 
Der Treff Jahnstraße 9 - ein Raum in Ihrer Nachbarschaft für Ihre Ideen
Sie haben eine Idee und brauchen noch einen Raum um Sie zu verwirk-
lichen? Hier in unserem Treff ist vieles möglich. Kommen Sie einfach 
mal zu den Bürozeiten vorbei oder nehmen telefonisch oder per Email 
Kontakt mit uns auf - Christina Bürkle-Hofmeister freut sich auf Sie.
Bürozeiten: Montag 8:30 - 11:30 Uhr / Dienstag 14:00 - 17:30 / 
Donnerstag 13:30 - 16:00 Uhr
Nächste Termine im März: 
Di 03.03.26 - offener Spieletreff - gerne eigene Spiele mitbringen
Di 17.03.26 - Nachbarschafts-Café - gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee & Kuchen

 

 
jeden Mittwoch: 14.30-17 Uhr, Café am Park, reinschauen, sich Zeit 
nehmen, Nachbarn treffen, plaudern, genießen. Kaffee/Tee/Kuchen 
mit Selbstbedienung.
Do, 26.2., 14.30 Uhr, Ehemaligen-Stammtisch der Mitarbeiter*innen 
in Rente (Samariterstift am Laiblinspark),die sich treffen und über 
alte und aktuelle Zeiten plaudern möchten, Café am Park
Sa, 28.2., 15-17.30 Uhr, Traditionelle und neue Kreistänze, Anmel-
dung heide.goedecke@t-online.de
Mittagstisch "Gemeinsam schmeckt"s besser" Mo-Fr 11.45 - 13 
Uhr, Saal im UG, Anmeldung tel bis 9.30 Uhr Tel: 97 34 17

 

 
Sonntag, 22. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Kuhlmann)
9.30 Uhr Samstag-Treff - Gottesdienstbesuch in der Martinskirche
11.00 Uhr Punk-11-Gottesdienst in der Thomaskirche (Stefan 
Schwarzer und das
Punkt-11-Team) mit dem Punkt-11-Musik-Team. Dieses Mal geht 
es um das Thema „Frieden“. Stefan Schwarzer, Friedenspfarrer der 
Evangelischen Landeskirche Württemberg und Pfarrer an der City-
kirche in Reutlingen, gestaltet mit dem Punkt-11-Team den Gottes-
dienst. Das Musikteam wird die Lieder begleiten und im Anschluss 
gibt es für alle einen Imbiss.
18.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet für den Frieden in der Frie-
denskirche (ACK)
Dienstag, 24. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis Fröhliche Begegnung in der Thomaskir-
che. Nach einem kurzen geistlichen Impuls sind Sie eingeladen, 
bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen. Claudia Gutzeit-
Pfau, Geschäftsführung der Diakonie Sozialstation, wird uns ins 
Thema „Ambulante Pflege“ mitnehmen unter der Fragestellung: 
„Was macht der Pflegedienst?“ Das Team der Fröhlichen Begeg-
nung freut sich auf Ihr Kommen!
15.30 Uhr Seniorenkreis „Burgwegkreis“, Burgwegschule
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Paul-
Gerhardt-Haus
Freitag, 27. Februar
10.15 Uhr Gottesdienst für kleine Kinder mit ihren Angehörigen im 
Paul-Gerhardt-Haus (Kuhlmann, Thiel)
Hinweis
„True-Story-Nights“ für Jugendliche von Dienstag, 24. Februar bis 
Freitag, 27. Februar im Paul- Gerhardt-Haus
Der CVJM Pfullingen lädt herzlich alle Jugendlichen zu “True-Story-
Nights“ ein! An den vier Ab 18.45 Uhr erwarten euch im Saal des 
PGH tolle Abende voller Gemeinschaft mit Essen, mit Gastrednern 
und spannenden Aktionen. Die „Bänd“ begeistert mit ihrer Musik. 

Jahnstrasse@quartier.online
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Es gibt tolle Gemeinschaftsaktionen und wir werden gemeinsam in 
die Bibel schauen und Gott näher kennenlernen. Aber Achtung: Wer 
einmal kommt, will vermutlich wieder kommen!
Neuer Teen-Kreis des CVJM startet, freitags um 19 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus
Mit der „True-Story“-Woche startet auch ein neuer Jugendkreis! 
Herzliche Einladung an alle Teens zwischen 13 und 17 Jahren, ein 
Teil davon zu werden. Wir treffen uns um 19 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus. Unsere ersten Termine: 6.3., 13.3., 22.3. (Xperience) und 
27.3. Jeder und jede ist willkommen.

 
Donnerstag, 19.02.2026 
15:30 Uhr Wort-Gottes-Feier - Haus am Laiblinspark
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Haus am Laiblinspark
Freitag, 20.02.2026 
19:00 Uhr Probe Kirchenchor - Gemeindehaus Hl. Bruder Konrad
Samstag, 21.02.2026 
13:30 Uhr Trauerwandern auf dem WolfgangWeg - Treff: St. Wolfgang
15:30 Uhr Schulung ehrenamtlicher Mesnerinnen und Mesner - Hl. 
Bruder Konrad
Sonntag, 22.02.2026 
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Fastenhirtenbrief Bischof Klaus Krä-
mer „Gebt ihr ihnen zu essen! (Mk 6,37) Kirche der Zukunft “ - Hl. 
Bruder Konrad
10:00 Uhr Rosenkranzgebet - St. Wolfgang
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Fastenhirtenbrief Bischof Klaus Krä-
mer „Gebt ihr ihnen zu essen! (Mk 6,37) Kirche der Zukunft “ - St. 
Wolfgang
18:00 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet - Friedenskirche 
Pfullingen
Montag, 23.02.2026 
16:00 Uhr Ortsseniorenratssitzung - Sitzungssaal Rathaus Unter-
hausen
Dienstag, 24.02.2026 
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag „Lichtenstein - alte 
und neue Einblicke in drei Ortsteile (Vikarin Leonie Baisch)“ - Ev. 
Gemeindehaus Unterhausen
Mittwoch, 25.02.2026 
15:00 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren - Gemeinde-
haus St. Wolfgang
18:00 Uhr Rosenkranzgebet - St. Wolfgang
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchengemeinderat - St. Wolfgang
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung - Gemeindehaus St. Wolfgang
Freitag, 27.02.2026 
19:00 Uhr Probe Kirchenchor - Gemeindehaus Hl. Bruder Konrad
SAVE THE DATE - Gemeindeversammlung! Kirchengemeinde ver-
ändert sich! 
Am Sonntag „Laetare“, 15. März 2026 , findet in der Kirche St. 
Wolfgang in Pfullingen im Anschluss an den Gottesdienst, der für 
alle in der Seelsorgeeinheit schon um 10 Uhr beginnt, eine Gemein-
deversammlung statt.
Anlass ist der aktuelle Transformationsprozess „Kirche der Zu-
kunft“, bei dem die Strukturen der Kirchengemeinden in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart grundlegend verändert werden. Von derzeit 

1020 bestehenden Kirchengemeinden in der Diözese wird es bis 
Ende 2029 nur noch 50-80 neue Kirchengemeinden geben; das 
heißt, für den ganzen Landkreis Reutlingen (Dekanat Reutlingen-
Zwiefalten) sind das dann insgesamt nur noch 2-3 neue katholische 
Kirchengemeinden. Dies hat weitreichende Konsequenzen!
Bei der Versammlung sollen alle Gemeindemitglieder und Interes-
sierte die Gelegenheit zur Information, Diskussion und Meinungs-
findung erhalten.
Tauffamilien der letzten 5 Jahre kommt! 
Alle Tauffamilien der letzten fünf Jahre (2020-2025) sind mit ih-
ren Kindern zu einem Familiennachmittag als Tauferinnerung am 
Samstag, 14. März 2026, von 15-17 Uhr herzlich eingeladen!
Wir beginnen mit einem kurzen kindgerechten Tauferinnerungsgot-
tesdienst in der Kirche Hl. Bruder Konrad in Lichtenstein-Unterhau-
sen, Scheffelstr. 10, in dem wir uns mit den getauften Kindern an 
die Taufe erinnern möchten. Bitte bringen Sie dafür die Taufkerzen 
der Kinder mit.
Danach treffen wir uns im Gemeindehaus nebenan bei Kaffee und 
Kuchen zum gegenseitigen Kennenlernen, Austausch und Gespräch.
Für die Kinder gibt es eine altersgemäße Betreuung mit Spiel- und 
Bastelangeboten. Zur Planung des Nachmittags bitten wir um Ihre 
Anmeldung (Anzahl Erwachsene und Kinder) bis Montag, 09. März 
2026, auf dem Button unserer Homepage www.seelsorgeeinheit-
echaztal.de 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und Ihren Kindern!

 
Unsere Veranstaltungen
So, 22.02.26, 18 Uhr, Ökumenisches Taizé-Friedensgebet (Frie-
denskirche)
Di, 24.02.26, 12 Uhr, Chill mal-Schülertreff
Di, 24.02.26, 15 Uhr, Seniorentreff Pfullingen
Mi, 25.02.26, 15 Uhr, Sprachencafé
Do, 03.03.26, 12 Uhr, Chill mal-Schülertreff
Mi, 04.03.26, 15 Uhr, Sprachencafé
Do, 05.03.26, 12 Uhr, Chill mal-Schülertreff
Sa, 07.03.26, Pommeskirche
Termine der Gemeinsamen Gottesdienstgemeinde :
Sonntag, 22. Februar - Betzingen Friedenskirche um 18 Uhr !
Am 22.2. laden wir zu einem Abendgottesdienst der Gemeinsamen 
Gottesdienstgemeinde in die Friedenskirche Betzingen ein.
Unsere Gäste sind Familie Lyons-Pardue. Kara Lyons-Pardue ist 
Professorin für Neues Testament an der Point Loma Nazarene 
University in San Diego/Kalifornien. Ihr Mann Charlie ist ebenfalls 
Theologe. In ihrem Sabbatjahr leben sie mit ihren Töchtern Zoe und 
Iris in Reutlingen und sind regelmäßig in unseren Gottesdiensten.
In einem Interview lernen wir die Familie näher kennen und hören 
auf ihre Perspektive zu der aktuellen Lage in den USA. Kara Lyons-
Pardue wird die Predigt zu Matthäus 6 halten und uns zum Beginn 
der Passionszeit zu den Themen Fasten und Beten führen.
Die Predigt wird auf deutsch gehalten, das Interview wird übersetzt. 
Für gute Musik sorgt Gaby Schiller aus Eningen.
Parallel wird Kindergottesdienst angeboten
Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zur Begegnung bei 
Snacks und Getränken.
Der Gottesdienst kann auch im Livestream mitverfolgt werden:
youtube.com/@emkbetzingen
Sonntag, 01. März - Betzingen Friedenskirche um 10 Uhr
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Freitag, 20.02. 
18.30 Uhr Männervesper
Sonntag, 22.02. 
11.00 Uhr Gottesdienst "Mitten im Leben", (Johannes Hoster), 
11.15 Uhr Livestream: www.apis-pfullingen.de, wo es 1 Woche 
lang abrufbar ist.
Montag, 23.02. 
18.00 Uhr Missions-Männergebet
Freitag, 27.02. 
19.30 Jugendkreis B Light für Teens und Jugendliche ab 8. Klasse
Weitere Informationen und Kontaktdaten findet man auf der Inter-
netseite (s.o.)
Samstag, 28.02. 
9.00 Uhr Frauenfrühstück mit Maria Nestele
"Die Kunst bittere Wurzeln zu kappen. Vergeben lernen als lebens-
lange Aufgabe"

 
Sonntag, 22.02.2026
10:00 Missionsgottesdienst mit Familie Henrich (Indonesien), Kin-
dergottesdienst, Livestream on demand
12:00 Gemeinsames Mittagessen "Bring and share"
Mittwoch, 25.02.2026
09:30 Frauentreff
19:30 Abendbibelschule
20:30 Gemeindegebet
Weitere Informationen gerne unter www.efg-pfullingen.de und an 
unserem Monitor-Display Marktstr. 29

 
Donnerstag, 19. Februar
19.30 Uhr Hauskreis
Freitag, 20. Februar
19.30 Uhr Hauskreis
Sonntag, 22. Februar 
10.30 Uhr Gottesdienst in Reutlingen, CZ Seestr.6, parallel Kinder-
gottesdienst
Dienstag, 24. Februar 
16.00 Uhr Gebet für Europa und Deutschland
Mittwoch, 25. Februar 
18.30/19.30/20.00 Uhr Hauskreise
Gäste willkommen!
Weitere Infos unter www.cz-pfullingen.de

 
Sonntag, 22. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst in Pfullingen
Während des Gottesdienstes finden Vorsonntags- und Sonntags-
schule statt.

Mittwoch, 25. Februar 
20.00 Uhr Gottesdienst in Pfullingen mit Bezirksvorsteher Christian 
Probst
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf der Homepage 
unserer Kirchengemeinde unter https://www.nak-reutlingen.de/
pfullingen

 


